
 

VA Schröder-Ward stellt die Vorschläge zur künftigen Gestaltung des städtischen Logos vor. Mit der 

Einführung sind Kosten in Höhe von 2.975 € verbunden. 

 

Nach Meinung vom RM Eggers besteht keine Notwendigkeit, farbig veränderte Logos für die 

verschiedenen Einrichtungen einzuführen. Der Rat hat lediglich das rote Logo beschlossen. 

 

RM Labeschautzki teilt mit, dass die Mehrheitsgruppe zwar für die Einführung farbiger Logos ist, im 

Haushalt jedoch keine Mittel für die Einführung bereitstehen. 

 

Es ergeht einstimmig folgender Beschluss:  


